
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pastoraler Raum Hellenthal – Schleiden 
Kath. Pfarramt 

Pfr. Thomas Schlütter 
Vorburg 5, 53937 Schleiden 

Tel. 02445/3218 
E-Mail: thomas.schluetter@bistum-aachen.de 

Pfarrbüro Schleiden 
Pfarramtssekretärinnen: U. Lammert,  

A. Klinkhammer und I. Keuer 
Tel. 02445/3218 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

E-Mail: pfarrbuero_hellenthalschleiden@bistum-aachen.de 
Homepage:  
www.katholische-kirche-hellenthal-schleiden.de 

Konto:  
Katholische Kirchengemeinde St. Phil. u. Jak. Schleiden 
VR-Bank EifelLand eG 
IBAN: DE31 3706 9720 5001 1410 25 

Leiter im Pastoralen Raum Hellenthal – Schleiden:  
Pfr. Thomas Schlütter, Tel. 02445/3218; 0152/59425387 
thomas.schluetter@bistum-aachen.de 
Pfarrvikar: Michael Krosch, Pfr., Tel. 02444/9143304 
michael.krosch@bistum-aachen.de 
Diakon: Klaus Hövel, Tel.02445/8525669 o.  
01525/7671411; klaus.hoevel@bistum-aachen.de  
Pfr.i.R. Walter von den Bruck, Tel. 02482/606870 
v-d-bruck@t-online.de 
Pfr.i.R. Winfried Reidt, Tel. 02482/1268480  
Pfr.i.R. Theo Tümmler, Tel. 02482/1250715; 
TTxp@gmx.de 
Gemeindereferentinnen: 
Dagmar Goffart, Tel. 02445/8525671 
dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Astrid Sistig, Präventionsfachkraft, Tel. 0152/02803481 
astrid.sistig@bistum-aachen.de 
Ida Prinz-Hochgürtel, Frauenseelsorgerin und Seelsorge 
für die kirchlichen Kindertagesstätten, Tel. 02445/950150 
ida.prinz-hochguertel@bistum-aachen.de 
Margot Schmitz, Tel. 0172/7165785 
margot.schmitz-htl-sle@bistum-aachen.de 
Jugendarbeit:  
Sabine Meyer, KOT Hellenthal, Tel. 02482/911567 
leitung@point-hellenthal.de 
Musiker im pastoralen Raum: 
Organist: Andreas Warler, Tel. 0152/23314032 
andreas.warler@bistum-aachen.de 
Verwaltung: 
Verwaltungsleiter Ingo Jansen, Tel. 02445/8525675 
ingo.jansen@bistum-aachen.de 
Koordinatorin Roswitha Lennartz, Tel. 02445/8525670 
roswitha.lennartz@bistum-aachen.de 

Der nächste Pfarrbrief erscheint vom 28.11.26 bis 
31.01.2027. Anmeldeschluss ist der 06.11.2026. 
 

Wenn sich die Natur in diesen Tagen langsam in ein 

warmes, buntes Farbenmeer taucht, spüren wir: Der 

Herbst ist da. Es ist eine Jahreszeit des Übergangs 

und der unverkennbaren Veränderungen. Die Tage 

werden kürzer, die Ernte ist eingefahren und die 

Natur zieht sich Schritt für Schritt zurück.  

Im kirchlichen Jahreskreis treten diese Themen im 

Spätherbst besonders deutlich hervor:  

Der November konfrontiert uns mit dem Ende und 

der Vergänglichkeit. Beim Gedenken an unsere 

Verstorbenen an Allerheiligen und Allerseelen 

blicken wir auf das, was vergangen ist. Doch als 

Christinnen und Christen bleiben wir nicht in der 

Trauer stehen. Der Herbst bereitet die Erde vor: 

Damit im kommenden Frühjahr neues Leben 

aufbrechen kann, muss Altes losgelassen werden und 

sterben. In diesem Rhythmus der Natur spiegelt 

sich unsere österliche Hoffnung wieder – das 

Vertrauen darauf, dass auf jeden Winter ein neuer 

Anfang, ein Aufbruch und die Auferstehung folgen.  

Auch unsere Kirche und unser pastoraler Raum 

befinden sich in einem spürbaren Wandel.  

Veränderungen fordern uns heraus, gewohnte Pfade 

zu verlassen und neue Wege zu wagen. Das kann 

schmerzhaft sein, birgt aber zugleich die Chance, als 

Kirche neu und lebendig zu wachsen. 

Wenn wir im Herbst den Blick auf die sich 

verfärbenden Blätter richten, erleben wir ein 

faszinierendes Naturschauspiel. Doch die Metapher 

vom „Herbst und den Farben“ mahnt uns in diesen 

Tagen auch auf andere Weise: Wenn Blätter im 

übertragenen Sinne „braun“ werden, drohen sie 

trocken und brandgefährlich zu sein – ein Bild für 

gesellschaftliche Tendenzen, die auch vor unserer 

Haustür nicht haltmachen. Mit Sorge blicken wir auf 

politische Entwicklungen und Wahlergebnisse, wie 

wir sie beispielsweise bei Wahlen in Sachsen-Anhalt 

und dem wachsenden Einfluss rechtsextremer 

Strömungen wie der AfD erleben. Wo Menschen-

würde angetastet und Ausgrenzung salonfähig 

gemacht wird, droht ein geistiger Flächenbrand, der 

den sozialen und demokratischen Frieden in unserem 

Land zerstören will. 

Als katholische Kirche beziehen wir hierzu eine klare 

Haltung. Die deutschen Bischöfe haben in ihrem 

Positionspapier zum völkischen Nationalismus 

unmissverständlich klargemacht: Christlicher Glaube 

und völkischer Nationalismus sind unvereinbar. Wer 

Menschen aufgrund ihrer Herkunft, ihrer Hautfarbe 

oder ihres Andersseins abwertet, stellt sich gegen 

das Evangelium Jesu Christi, das uns zur Nächsten-
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liebe und zur Achtung der Würde jedes Menschen 

ruft. 

Wir wollen keinen braunen Herbst, der das Klima in 

unserer Gesellschaft vergiftet. Wir wollen einen 

bunten Herbst – bunt in seiner Vielfalt, getragen von 

Respekt, Nächstenliebe und menschlicher Wärme. 

Lassen Sie uns diesen Herbst im Pastoralen Raum 

Hellenthal-Schleiden nutzen, um hellwach zu sein, 

Haltung zu zeigen und gleichzeitig Boten der 

Hoffnung zu bleiben. Gott schenkt uns die Kraft, den 

Wandel in Kirche und Gesellschaft aktiv und im 

Geiste des Evangeliums mitzugestalten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen 

gesegneten, bunten und hoffnungsvollen Herbst! 
Ihr Pastor  

Thomas Schlütter 
 
 
Gebet für geistliche Berufe  
08.10.26 u. 05.11.26 um 08:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Reifferscheid 
 
Eucharistische Anbetung:  
02.10.26 u. 06.11.26 um 09:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Hollerath 
 

Friedensgebete 

Wir laden Sie recht herzlich ein zu den 
Friedensgebeten um 19:00  

Uhr am 

• Donnerstag, 22.10., in St. Johann B. - Wildenburg 

• Donnerstag, 19.11., in St. Johann B. - Olef 
 
weitere Friedensgebete in unserem Pastoralen Raum:  

Schleiden: 06.10.26 u. 03.11.26 um 19:30 Uhr 
Reifferscheid: mittwochs um 18:30 Uhr  
Hellenthal: samstags um 16:20 Uhr vor der Kirche 
Gemünd: Sonntagabend um 17:15 Uhr vor den Gottes-
diensten  
 
Gespräch – Beichte – Segen 
Pfr. Reidt und Pfr. Tümmler bieten samstags in einer 
unserer Kirchen die Möglichkeit zu einem 
seelsorglichen Gespräch an. Wer ein Gespräch oder 
einen Segen wünscht oder auch beichten möchte, ist 
eingeladen, sich am Samstag von 15:00 Uhr bis ca. 
15:30 Uhr in der jeweiligen Kirche einzufinden und das 
Gespräch zu suchen. Unsere Seelsorger finden Sie je 
nach den örtlichen Gegebenheiten entweder in der 
Sakristei, in einer der Kirchenbänke oder in der Nähe 
des Beichtstuhls. 

Hier die geplanten Termine: 

26.09.26 Harperscheid Pfr. Tümmler 
03.10.26 Udenbreth Pfr. Reidt 
10.10.26 Schleiden Pfr. Tümmler 
17.10.26 Rescheid Pfr. Reidt 
24.10.26 Dreiborn Pfr. Tümmler 

07.11.26 Wolfert Pfr. Reidt 
14.11.26 Gemünd Pfr. Tümmler 
   
21.11.26 Kreuzberg Pfr. Reidt 
28.11.26 Herhahn Pfr. Tümmler 

 
Wenn Sie außerhalb der genannten Zeiten ein 
persönliches Beichtgespräch wünschen, können Sie 
sich gerne mit einem unserer Priester telefonisch in 
Verbindung setzen, um einen Termin zu vereinbaren. 
 

Gottesdienste Allerheiligen und Allerseelen  
Nachstehend finden Sie eine Übersicht der 
vorgesehenen Gottesdienste am Vorabend von 
Allerheiligen, an Allerheiligen und Allerseelen: 
 

Samstag, 31.10.26 

15:00 Uhr 
Hellenthal – Gräbersegnung;  

anschließend hl. Messe um 16:30 Uhr 

16:30 Uhr 
Harperscheid – Gräbersegnung, 

anschließend hl. Messe um 17:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Rescheid – hl. Messe,  

Gräbersegnung  

siehe Sonntag, 01.11.26 

18:30 Uhr 

Oberhausen – Wort-Gottes-Feier; 

Gräbersegnung  

siehe Montag, 02.11.26 

18:30 Uhr 

Olef – hl. Messe 

Gräbersegnung  

siehe Sonntag, 01.11.26 

 
Sonntag, 01.11.26 (Allerheiligen) 

09:00 Uhr 
Schleiden – hl. Messe;  

anschließend Gräbersegnung 

09:30 Uhr 
Dreiborn – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung 

09:30 Uhr 

Udenbreth – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung in 

Udenbreth u. Miescheid 

09:30 Uhr 
Wolfert – Wort-Gottes-Feier;  

anschließend Gräbersegnung 

10:00 Uhr 
Reifferscheid – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung 

10:30 Uhr 
Losheim – Wort-Gottes-Feier; anschl. 

Gräbersegnung in Losheim u. Kehr 

10:30 Uhr 

Rescheid – Gräbersegnung in 

Rescheid, Giescheid u. 

Schnorrenberg 

11:00 Uhr 
Kreuzberg – hl. Messe;  

anschließend Gräbersegnung 

14:30 Uhr 
Oberreifferscheid – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung 

15:00 Uhr 
Herhahn – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung 

15:00 Uhr 
Hollerath – hl. Messe;  

anschließend Gräbersegnung  

15:00 Uhr Olef - Gräbersegnung 



 

 

 

15:00 Uhr 
Ramscheid – Wort-Gottes-Feier; 

anschließend Gräbersegnung 

15:00 Uhr 
Wildenburg – Wort-Gottes-Feier;  

anschließend Gräbersegnung 

16:30 Uhr 
Gemünd – Gräbersegnung;  

anschl. hl. Messe um 18:00 Uhr 

 
Montag, 02.11.26 (Allerseelen) 

10:00 Uhr 
Oberhausen – hl. Messe;  

anschließend Gräbersegnung 

18:00 Uhr 
Blumenthal – hl. Messe mit 

Gräbersegnung 

19:00 Uhr Herhahn – hl. Messe 

 

Unvereinbarkeit von AfD und Evangelium 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Die Kirche ist keine Partei. Aber sie hat einen klaren 
Auftrag: das Evangelium zu verkünden und die Würde 
jedes Menschen zu schützen. Wo politische Ideologien 
dieser Würde widersprechen, muss Kirche klare Kante 
zeigen. 

Die Deutschen Bischöfe sagen eindeutig: 
„Völkischer Nationalismus und Christentum sind 
unvereinbar.“ (Erklärung liegt in allen Kirchen aus) 

Christliches Menschenbild 
Der Glaube bekennt: Jeder Mensch ist Ebenbild 
Gottes. Rechtsextreme Positionen widersprechen 
diesem Grundsatz, weil sie Menschen abwerten, 
Vielfalt bedrohen und Solidarität auf „eigene Leute“ 
begrenzen. 

Evangelium und Verantwortung 
Das Evangelium ruft zu Gerechtigkeit, Wahrheit und 
Frieden. AfD-Positionen stehen dazu im Widerspruch, 
wo sie Angst schüren, Minderheiten abwerten oder 
demokratische Grundwerte untergraben. 

Warum Gemeinden nicht schweigen dürfen 
Schweigen stärkt Menschenfeindlichkeit. 
Christliche Gemeinden haben einen prophetischen  
Auftrag: Für die Würde jedes Menschen, für 
Demokratie, für Frieden. 

Unser Auftrag 
Wir stehen ein für: 

die Würde jedes Menschen 
eine offene und freie Gesellschaft 
den Schutz von Minderheiten 
das Evangelium der Liebe. 

Rechtsextreme Ideologien haben im christlichen 
Glauben keinen Platz. 

Ihr Leitungs-Pastoralteam des Pastoralen Raumes  

Hellenthal-Schleiden 

Lobpreis 
Herzlich laden wir zum Lobpreisabend mit Anbetung 
und Worship-Musik am Mittwoch, 30.09.26, um 18:30 
Uhr in St. Nikolaus – Gemünd ein. 
 
 
 
 
 

Termine LichtErlebnisKirche Scheuren 
 

Freitag, 02.10.26, 19:00 Uhr Konzert von 

„Klangfarben“  

weltliche u. geistliche Chormusik, 
Coversongs, Charts u. Evergreens 

Dieses Konzert wird in Kooperation mit der GfW 
Schleiden angeboten.  

Eintritt: € 10,00; bitte am Bürgerhaus parken. 

Information u. Kartenvorverkauf: Tourist-Info, 
Dreiborner Str. 59, Gemünd, Tel. 02444-2011, 
tourismus@schleiden-eifel.com 
 
Donnerstag, 23.10.26, 19:00 Uhr – Konzertfilm  
von Helge Burggrube über die  
Widerstandskämpferin Cato Bontjes van Beek 
Spieldauer: 78 min, ab 12 Jahren freigegeben 
Infos unter www.burggrabe.de 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 
Freitag, 13.11.26, ab 17:00 Uhr –  
„Nacht der offenen Kirche“ 
Wir starten wie gewohnt mit einem Angebot für Kinder 
um 17:00 Uhr. Danach wechselt das Programm 
stündlich. Zum Abschluss wird uns das Taizé-Gebet in 
die Nacht begleiten. Vor der Kapelle laden eine 
Feuerstelle, Punsch, heißer Tee und Gebäck zum 
Verweilen und zum Austausch ein. Bitte verfolgt die 
Plakate und Aushänge, um das Programm einsehen zu 
können. 
 
Sonntag, 28.11.26 – adventliches Konzert mit der 
Sacropop Band SPIRIT mit Glühwein und Punsch 
 

 
Frauenbibel-Nachmittag 
Freitag, 02. Oktober 26, ab 16:30 Uhr, Pfarrheim 
und Kirche in Schmidtheim 
einander zugewandte Frauen der Bibel kennenlernen, 
Wort-Gottes-Feier zum Abschluss, als Imbiss biblische 
Speisen und Getränke 
gemeinsam mit Helgard Hoeren, Pastoralreferentin 

Anmeldung bitte bis Montag, 28.09.26 
 
Frauenfrühstück-Treff 
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Schleiden, Franziskushaus, Klosterplatz 1, Parterre 
Frauen verschiedener Generationen, Konfessionen, 
Religionen, Kulturen und Lebenssituationen 
können miteinander frühstücken und ins Gespräch 
kommen; kurzer Impuls als Anregung für den 
Austausch 

Donnerstag, 19.11.26 
„Ein Tag ohne Frauen – von isländischen Frauen 
Solidarität und Humor lernen““ 

Anmeldung bitte bis Montag, 16.11.26 
Die Kosten des einfachen Frühstücks werden 
umgelegt; ein/zwei Frauen beteiligen sich beim 
Vorbereiten (ab ca. 08:20 Uhr) oder Aufräumen, bitte 
bei der Anmeldung mit angeben. 

http://www.burggrabe.de/


 

 

 

Orange Day, 25. November 2026 
Aktionstag "Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen“ 
Machen Sie mit und zeigen Sie Haltung! Zum 
diesjährigen Orange Day setzt die Frauenseelsorge in 
der Region wieder gemeinsam mit „Frauen helfen 
Frauen“ im Kreis Euskirchen ein Zeichen für Respekt, 
Sicherheit und Zusammenhalt. 

Ich verteile speziell bedruckte Brötchentüten mit 
wichtigen Hilfetelefonnummern. Außerdem 
beteiligen sich wieder etliche Bäckereien im 
Altkreis Schleiden an dieser Aktion. So kommt die 
wichtige Botschaft direkt in den Alltag – unübersehbar 
und hilfreich. 

Gewalt gegen Frauen geht uns alle an. Mit dieser 
Aktion machen wir auf das Hilfetelefon "Gewalt gegen 
Frauen" und andere Hilfenummern aufmerksam – eine 
kostenlose, anonyme und rund um die Uhr erreichbare 
Anlaufstelle für Betroffene und deren Umfeld. 

Helfen Sie mit: Sprechen Sie darüber und tragen Sie 
die Botschaft weiter. Das Hilfetelefon ist unter der 
08000 116 016 erreichbar. 

 
2027 – 100 Jahre  
Frauenpower für Gerechtigkeit und Frieden 
Seit 100 Jahren engagieren sich Frauen über Konfes-
sions- und Ländergrenzen hinweg dafür, dass 
Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können.  
Der Weltgebetstag ist die größte Basisbewegung 
christlicher Frauen weltweit. 

 

Informationsabend zur Geschichte des 
Weltgebetstages 
Donnerstag, 05. November 26, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Franziskushaus Klosterplatz 1, Schleiden, barrierefrei 
 
Auszeit im Advent 
Eine dreiviertel Stunde Zeit –  
für Ruhe, für mich, für Gott 

Montag, 30. November, 19:00 Uhr – Seid wachsam! 
Montag, 07. Dezember, 19:00 Uhr – In Erwartung 
Montag, 14. Dezember, 19:00 Uhr – Licht sein 

Pfarrheim, Schulstraße 6, Monschau-Imgenbroich 
 

 
Familienmesse zum Erntedank 
Am Samstag, dem 03.10.2026, feiern wir um 16:30 Uhr 
in St. Anna Hellenthal die Vorabendmesse als 
Familienmesse zum Erntedank. 
Die Messe steht unter dem Motto „Honig – das süße 
Extra“. 
Im Gottesdienst wird ein Imker aus der Region 
teilnehmen und von der „Arbeit“ der Bienen und dem 
eigenen Tun erzählen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können Sie selbst 
vom Honig kosten, sich über die Arbeit des Imkers 
informieren und, wenn Sie mögen, Honig aus der 
Region erwerben. Musikalisch wird die Messe durch die 
Band „ProSonic“ gestaltet 

Für kleinere Kinder steht in der Kirche eine Mal - und 
Bastelecke zur Verfügung. 
 

„Wann ist ein Mann ein Mann?“ 
07. Oktober 2026, 19:00 Uhr, Olef 

Wann ist ein Mann ein Mann? In unserer Zeit sind viele 
Männer verunsichert und suchen nach ihrer Rolle im 
Leben. Alte Lebensmuster sind nicht mehr hilfreich, 
neue sind nicht wirklich in Sicht.  

Im Rahmen der Männerseelsorge lade ich herzlich ein 
zu Vortrag und Gespräch über dieses wichtige Thema. 
Da es für die meisten Männer einfacher ist, über solche 
Themen zu sprechen, wenn sie unter sich sind, geht 
diese Einladung nur an Männer. 

Pfr. Michael Krosch 
 
Rosenkranzandachten 
Auch in diesem Jahr bietet unser Andachtsteam aus 
Schleiden, Gemünd und Olef wieder eine Reihe von 
abwechslungsreich gestalteten Andachten rund um die 
Geheimnisse des Rosenkranzes an. 
Traditionelle, liebgewonnene Gebete und Lieder, alte 
und neue Texte, dazu eine betrachtende Art, jeweils ein 
Gesätz des Rosenkranzes zu beten, laden dazu ein, 
Jesus durch Maria näher zu kommen. 

Die Andachten sind jeweils um 17:30 Uhr am 
08.10.2026 in Schleiden 
22.10.2026 in Olef  
29.10.2026 in Gemünd. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, um an allen drei 
Andachten teilzunehmen, kann sich gerne bei Almuth 
Bouschery oder Birgitt Weimbs melden. 
Selbstverständlich freuen wir uns auch über 
Marienverehrer und Mitbeter aus anderen Gemeinden! 
 
Firmvorbereitung 2026 
Seit Mai bereiten sich 55 junge Menschen in unserem 
Pastoralen Raum Hellenthal-Schleiden auf das 
Sakrament der Firmung vor. Begleitet werden sie von 
André und Andrea Jansen, Angela Jütten, Doris Haas, 
Heike Jenniches, Pfarrer Thomas Schlütter und 
Gemeindereferentin Astrid Sistig.  

In verschiedenen Aktionen, Veranstaltungen und 
Begegnungen haben die Jugendlichen sich mit ihrem 
Glauben befasst, miteinander Jugendmessen gefeiert 
und vielseitigen Inhalten beschäftigt. Beim Thema 
„Stärkung“ geht es u.a. um das eigene Gottesbild „Wer 
oder wie ist Gott für mich?“. Sie haben ein eigenes 
Glaubensbekenntnis geschrieben, sich mit den 10 
Geboten befasst und der Frage, „Welche Bedeutung 
haben diese Gebote für mich?“ Inhaltliche Spiele 
forderten heraus, sich mit der eigenen Person und ihren 
Stärken und Schwächen auseinanderzusetzen. 

Zwei thematische Wochenenden, bei denen die 
Jugendlichen jeweils eines auswählen konnten, 
rundeten die Firmvorbereitung ab. In der Kooperation 
mit der Nationalparkseelsorge steht die Bewahrung der 
Schöpfung und die Menschenwürde im Fokus.  

Das andere Wochenende beginnt mit einem 
gemeinsam vorbereiteten Mittagessen. Bei der 
anschließenden Rallye zu den Inhalten eines Kurzfilms 



 

 

 

geht es an verschiedenen Stationen um Gemeinschaft 
und Miteinander in Kirche und Gesellschaft. Eine 
kreative Art und Weise der Bibelarbeit vertieft dieses 
Wochenende. 

Nach der Vorbereitungszeit können die Jugendlichen 
sich bewusst für die Firmung entscheiden Das 
Sakrament der Firmung spendet Weihbischof Karl 
Borsch am 11. Oktober in der Kirche St. Anna in 
Hellenthal. 

Astrid Sistig,  
Gemeindereferentin 

 
Dem Leben auf der Spur – mit Rucksack und Bibel 

11. Oktober 2026, 09:00 Uhr 
ein Angebot für Erwachsene, Kinder und Jugendliche, 
für alle Interessierten 

Wir starten mit dem Gottesdienst in der Schloßkirche 
um 9:00 Uhr. 

Unsere Wanderung ist ca. 11 km lang. Sie führt von der 
Schloßkirche nach Harperscheid. Dort machen wir an 
der kath. Kirche eine Statio und Mittagsrast. Wer will, 
kann auch hier noch einsteigen.  

An Bronsfeld vorbei geht es wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Der Weg hat nur leichte Steigungen, 
und wir nehmen Rücksicht auf jede Kondition.  

Thematisch wollen wir uns unterwegs mit Papst 
Johannes XXIII. befassen, dessen Gedenktag die 
katholische Kirche am 11. Oktober feiert.  

Fragen an: Rucksack-Und-Bibel@go4more.de 

Herzliche Einladung - im Rahmen der Bibeltage  
im Bistum Aachen - zu einem Bibliolog,  
am Dienstag, 13.10.26, um 19.30 Uhr  
im Franziskussaal, Klosterplatz 1  

„Weil jede/r was zu sagen hat“ 
Beim Bibliolog, das Wort setzt sich zusammen aus 
Bibel und Dialog, geht es ganz zentral um einen 
Bibeltext. Der Text ist das „schwarze Feuer“. Dieses 
schwarze Feuer soll hell lodern. Es steht auf jeder 
einzelnen Seite der Bibel. Um das „schwarze Feuer“ 
herum ist das „weiße Feuer“, alles was zwischen den 
Zeilen steht, was nicht erzählt wird und uns doch 
neugierig macht.  
Im Bibliolog wird das „weiße Feuer“ sozusagen 
geschürt, so dass das schwarze Feuer umso heller 
leuchten kann. Dabei wird der Text selbst sehr ernst 
genommen und nicht verfälscht. Beim Bibliolog geht es 
nicht um theologisches Wissen.  
Bei dieser lebendigen Bibelarbeit gilt: Jede/r darf, 
keine/r muss etwas sagen, der Bibliolog kann auch in 
Stille mitvollzogen werden. Freuen Sie sich auf eine 
spannende Stunde, in der wir in eine biblische 
Geschichte „eintauchen“.  
Anmeldung bis zum 09.10.26,  
per E-Mail: astrid.sistig@bistum-aachen.de, oder Tel. 
0152 02803481 
 
Orgelkonzert am 23.10.26 um 19:00 Uhr  
mit Andreas Warler 

Am Freitag, 23. Oktober 2026, wird der Organist der 
Schlosskirche Schleiden selbst mit seinem Orgel-
konzert um 19:00 Uhr die Konzertreihe 2026 
abschließen. 

Neben Orgelwerken von Buxtehude (Praeludium in d), 
Bach (Piece d’Orgue G-Dur BWV 572) kommen Werke 
von Mendelssohn Bartholdy (Praeludium und Fuge c-
Moll, op. 37), Rheinberger (4. Orgelsonate in a-Moll) 
und anderen zu Gehör. 

Dieses Abschlusskonzert der Konzertreihe 2026 soll 
dem im Juni verstorbenen Altbürgermeister und 
Ehrenbürger der Stadt Schleiden, Herrn Alois Sommer, 
gewidmet sein. 

Der Eintritt ist frei(willig). 
 
Weltmissionsonntag 
Der Sonntag der Weltmission wird in Deutschland am 
25. Oktober 2026 gefeiert (weltweit am 18. Oktober 
2026). Das Jahr 2026 markiert den 100. Jahrestag 
dieses besonderen Tages der Weltkirche. 

Im Mittelpunkt steht das Schwerpunktland Madagaskar, 
das Leitwort lautet „Sei mutig und stark“ und das 
vatikanische Motto ist „Eins in Christus, vereint in der 
Mission“. 

Madagaskar zählt zu den ärmsten Ländern der Welt. 
Armut, schwache staatliche Strukturen sowie die 
Folgen der Klimakrise erschweren den Alltag vieler 
Menschen. Besonders in ländlichen Regionen fehlen 
oft grundlegende Infrastruktur und medizinische 
Versorgung.  

Wo staatliche Hilfe ausbleibt, übernehmen Ordens-
frauen und kirchliche Gemeinschaften Verantwortung. 
Sie begleiten Familien, betreiben Schulen und Gesund-
heitsstationen und schaffen verlässliche Anlaufstellen 
für Menschen in Not. 

Ein Schwerpunkt des Weltmissionssonntags 2026 ist 
die medizinische Grundversorgung. In vielen Regionen 
Madagaskars sind kirchliche Gesundheitsstationen die 
einzige Möglichkeit, ärztliche Hilfe zu erhalten. Mit der 
Kollekte und weiteren Aktionen unterstützt missio 
dieses Engagement und stärkt kirchliche Partnerinnen 
und Partner in Madagaskar sowie in vielen weiteren 
Ländern des Globalen Südens. 

Unterstützen Sie unsere Schwestern und Brüder durch 
Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige Spende 
bei der Kollekte am Sonntag der Weltmission. Dafür 
danken wir Ihnen herzlich. 
 
Konzerte Eifelblasorchester – Rescheid  
Das Eifelblasorchester Rescheid lädt alle Musik-
interessierten zu zwei Konzerten ein 

am Sonntag, 08. November, um 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Anna – Hellenthal und am 

Sonntag, 15. November, um 16:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Barbara – Rescheid.  

Der Eintritt ist frei. 
 
 
 



 

 

 

Vorankündigung Kommunionkleiderbörse 
Für die kommende Erstkommunion findet eine 
Kommunionkleiderbörse am Samstag, 14. November 
2026, im Hellenthaler Pfarrheim von 10:00 – 13:00 Uhr 
statt. 

Gut erhaltene Kommunionkleider, Kommunionanzüge, 
Schuhe, passende Accessoires und Dekomaterialien 
können dort angeboten und von anderen Familien 
erworben werden.  

Sie haben Interesse, gut erhaltene Kommunion-
kleidung zu verkaufen? 

Dann melden Sie sich bei Dagmar Goffart telefonisch 
unter 0157/52045704 oder per Mail 
dagmar.goffart@bistum-aachen.de.  
Anmeldeschluss ist der 2. November 2026. 

Dagmar Goffart 
Gemeindereferentin 

 
Volkstrauertag  
Am Samstag, 14.11.26, findet um 15:45 Uhr am 
Hellenthaler Ehrenmal die Gedenkstunde für die Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft statt. 
Das gewöhnlich vor der Abendmesse gehaltene 
Ukraine-Gebet wird an diesem Samstag in den Ablauf 
der Veranstaltung am Ehrenmal integriert. 
Musikalisch wird die Gedenkstunde vom Kirchenchor 
St. Anna mitgestaltet.  

Die Kranzniederlegung und das Gedenken erfolgt im 
Namen der Hellenthaler Bevölkerung. Mit einer hohen 
Beteiligung können wir ein starkes Zeichen für unseren 
Wunsch nach Frieden setzen und unsere Solidarität mit 
allen Opfern und deren Hinterbliebenen zum Ausdruck 
bringen. 

Die Vorabendmesse in St. Anna schließt sich um 16:30 
Uhr an die Veranstaltung an.  

Am Volkstrauertag, 15.11.26, findet in Schleiden nach 
der hl. Messe, die um 09:00 Uhr beginnt, ein Gang zum 
Soldatenfriedhof statt. 

In Reifferscheid ist der Gottesdienst um 10:00 Uhr.  
Anschließend sind die Abordnungen der Ortsvereine 
sowie die Bevölkerung herzlich eingeladen, an dem 
Gang zum Soldatenfriedhof nach Oberreifferscheid 
teilzunehmen, wo die zentrale Gedenkfeier zum Volks-
trauertag stattfindet. 

In Udenbreth beginnt die hl. Messe um 11:00 Uhr. 
Danach ist der Gang zum Ehrenmal vorgesehen. 
 
Diaspora 2026 
Mit der diesjährigen Diaspora-Aktion setzt das 
Bonifatiuswerk in Zeiten von Krisen, Unsicherheiten 
und Veränderungen auf eine ermutigende Botschaft: 
“Glauben bezeugen – Hoffnung teilen” lautet das 
Leitwort 2026.  

Ermutigt von den vertrauten Worten Jesu am Ende des 
Markusevangeliums “Geht hinaus in die ganze Welt 
und verkündet das Evangelium der ganzen 
Schöpfung!“ (Mk 16,15) müssen wir als engagierte 
Christinnen und Christen unseren Glauben auch heute 
als einen Sendungsauftrag verstehen. Das Leitwort 
“Glauben bezeugen – Hoffnung teilen” will an die 

kraftvolle Bedeutung des Glaubenszeugnisses 
erinnern. Es möchte zur Ermutigung beitragen, das 
Evangelium in Wort, Tat und Gebet in der Welt zu 
verkünden und wahrnehmbar zu leben – insbesondere 
auch in anders- oder nichtgläubigen Umfeldern. 

Das Bonifatiuswerk unterstützt Christinnen und 
Christen in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den 
katholischen Diaspora-Regionen Nord- und Ost-
deutschlands und freut sich über eine großzügige 
Spende bei der Kollekte und Ihr Gebet am  
15. November, dem diesjährigen Diaspora-Sonntag. 
 
Bücherflohmarkt am 15.11.26 in Wolfert 
Das Team der Bücherei Wolfert lädt am 15.11.26 ab 
14:00 Uhr zum Bücherflohmarkt ins Bürger- und 
Vereinshaus Wolfert ein.  
Nachdem der Bücherflohmarkt im vergangenen Jahr 
viel Anklang gefunden hat, wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder die vom Büchereibestand aussortierten 
Medien auf Spendenbasis abgeben.  

Kommen Sie gerne vorbei und schauen bei Kaffee und 
Kuchen unseren Altbestand durch. Vielleicht ist für Sie 
das ein oder andere „Schätzchen“ dabei. 
Auch die kleinen Gäste kommen nicht zu kurz: Wir 
basteln wie auch in all den Jahren zuvor wieder 
Adventskalender. 
Wir freuen uns auf jeden Einzelnen! 

das Team der Bücherei Wolfert 
 
Erstkommunionvorbereitung 2027 unter dem Motto 
„Unser Fest mit Jesus“  
Im Oktober startet die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion 2027. Gemeinsam mit den Kindern, 
ihren Familien und den Gemeinden im Pastoralen 
Raum machen wir uns auf den Weg, das Geheimnis 
unseres Glaubens neu zu entdecken und zu feiern. Die 
Vorbereitung steht unter dem kraftvollen Motto „Unser 
Fest mit Jesus!“. Es knüpft an die biblische Erzählung 
von der Hochzeit zu Kana (Joh 2, 1-11) an, in der Jesus 
Wasser in Wein verwandelt und so die Freude des 
Festes bewahrt.  

Dieses Zeichen verdeutlicht: Gott ist mitten im Leben 
der Menschen gegenwärtig – in ihrer Freude, in ihrem 
Feiern, aber auch in ihrer Not. Wo Jesus in unserer 
Mitte ist, da verwandelt sich das Gewöhnliche in etwas 
Besonderes, da wird der Alltag zum Fest.  

Gestaltet wurde das Leitmotiv des Bonifatiuswerkes 
von der Grafikerin Petra Lefin. Sie lebt in Oberbayern 
und ist bekannt für ihre farbenfrohen, kindgerechten 
Zeichnungen, die Freude ausstrahlen und die Botschaft 
des Glaubens lebendig machen.  

Wir freuen uns darauf, die 84 Erstkommunionkinder 
und ihre Familien mit diesem Motto auf dem Weg der 
Vorbereitung zu begleiten und gemeinsam mit ihnen 
ein Fest mit Jesus zu feiern. 

Dagmar Goffart und  
der Leiterkreis Erstkommunion 
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Flyer zur Advents- und Weihnachtszeit 
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Flyer erstellt, in 
dem die geplanten Aktivitäten und Aktionen aufgeführt 
sind, die Sie während der Advents- und Weihnachts-
zeit in unserem Pastoralen Raum Hellenthal –  
Schleiden besuchen können.  
Die Flyer liegen rechtzeitig in unseren Kirchen und in 
verschiedenen Geschäften aus. 
 
Spirituelle Wanderungen  
Die Seelsorge Nationalpark Eifel lädt ein zu einer  
Tagestour am 08.11.26 mit dem Motto „Aufbrechen 
und Kraft schöpfen“ von 10:00 – 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 30. Oktober) – Begleiter: Frank Rost  

und zu einer weiteren Tagestour am 06.12.26 mit dem 
Motto „Aufbrechen und Ankommen“, ebenfalls von 
10:00 – 16:30 Uhr. 
(Anmeldung bis 27. November) – Begleiter: Georg 
Toporowsky, Pastoralreferent. 

Treffpunkt und Ziel bei den Touren ist die 
Nationalparkseelsorge Vogelsang 86a. 

Kontaktaufnahme unter: 
Seelsorge in Nationalpark Eifel und Vogelsang 
Vogelsang 86a, 53937 Schleiden 
 02444/5759987 
info@nationalparkseelsorge.de 

Weitere Infos zu den Angeboten der 
Nationalparkseelsorge finden Sie unter  
www.nationalparkseelsorge.de 
und in den Flyern, die in unseren Kirchen ausliegen. 
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Pfarrgemeinde       
St. Antonius/E., Kreuzberg      

 

     
  

•  

Pfarrbüro Kreuzberg              
 

Tel.: 02447/1066     
 
 
E-Mail:  
stantonius.kreuzberg 
                 @bistum-aachen.de           
 

 
 
 

           
               

         Zentrales Pfarrbüro  
Vorburg 5, 53937 Schleiden 
Tel.: 02445-3218 
 
 
E-Mail: 
pfarrbuero_hellenthalschleiden@ 
                        bistum-aachen.de 
 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Fr. von  9:30 – 11:30 Uhr 

     Mo., Do.      von 14:30 – 17:30 Uhr  
  
    
 

Gottesdienstordnung vom 27.09.26 bis 29.11.26 

  
Sechsundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
So. 27.09. 11.00 Wort-Gottes-Feier  
 
Siebenundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis - Erntedanksonntag 
So.  04.10. 11.00 Wort-Gottes-Feier  
        
Donnerstag, der achtundzwanzigsten Woche im Jahreskreis 
Hl. Theresia von Avila 

 Do. 15.10. 18.00 Hl. Messe  
                                          

Dreißigster Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag 
So. 25.10. 11.00 Wort-Gottes-Feier 
 
Allerheiligen  
So. 01.11. 11.00 Hl. Messe  
       anschließend Gräbersegnung  
        
Zweiunddreißigster Sonntag im Jahreskreis 
So. 08.11. 11.00 Wort-Gottes-Feier  
 
Mo. 09.11. 18.00 Martinszug 
 
Donnerstag, der dreiunddreißigsten Woche im Jahreskreis 
Hl. Elisabeth 
Do. 19.11. 18.00 Hl. Messe   
 
Sa. 21.11. 15.00 Gespräch-Beichte-Segen 
 
Erster Adventssonntag 
So. 29.11. 11:00 Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
In folgenden Kirchen finden am Wochenende regelmäßige Eucharistiefeiern statt: 
freitags  18:00 Uhr Blumenthal         
samstags 16:30 Uhr Hellenthal 
sonntags  09:00 Uhr Schleiden           
    18:00 Uhr Gemünd (1. u. 3. Sonntag im Monat) 
    18:00 Uhr Reifferscheid (2. u. 4. Sonntag im Monat) 
 
Sondermessen im Pastoralen Raum Hellenthal-Schleiden 
So 27.09. 11:00 Uhr Oberreifferscheid Kirmesmesse (W.R.) 
Mo 28.09. 10:00 Uhr Oberreifferscheid Totengedenkmesse (W.R.) 
Di 29.09. 18:00 Uhr Scheuren Kapellenmesse (W.R.) 
Sa 03.10. 08:00 Uhr Dreiborn Barweilermesse (W.R.) 
So 04.10. 10:00 Uhr Losheim Patrozinium (M.K.) 
Do 06.10 18:00 Uhr Dreiborn Barweilermesse (T.T.) 
Sa 10.10. 18:00 Uhr Rescheid Goldhochzeit (T.S.) 

 18:30 Uhr Gemünd Kirmesmesse mit Gospelchor (M.K.) 
So 11.10. 15:00 Uhr Oberreifferscheid Erntedankgottesdienst (T.T.) 
Sa 31.10. 16:30 Uhr Hellenthal - um 15 Uhr Gräbersegnung (T.T.) 
   17:00 Uhr Harperscheid – 16:30 Uhr Gräbersegnung (M.K.) 
   19:00 Uhr Olef (W.R.) 
So 01.11. 09:00 Uhr Schleiden – im Anschluss Gräbersegnung (M.K.) 
   11:00 Uhr Kreuzberg – im Anschluss Gräbersegnung (T.S.) 
   15:00 Uhr Hollerath – im Anschluss Gräbersegnung (T.T.) 
   18:00 Uhr Gemünd (W.R.) 
Mo 02.11. 10:00 Uhr Oberhausen mit Gräbersegnung (W.R.) 
   18:00 Uhr Blumenthal mit Gräbersegnung (T.S.) 
   19:00 Uhr Herhahn (T.T.) 
So 08.11. 09:30 Uhr Udenbreth Patrozinium (T.S.) 
So 15.11. 10:00 Uhr Reifferscheid im Anschluss Gang zum Soldatenfriedhof (T.T.) 
So 22.11. 10:00 Uhr Herhahn Patrozinium (T.S.) 
 

Wort-Gottes-Feiern im Pastoralen Raum Hellenthal-Schleiden 
Sa 26.09.26 17:00 Uhr Harperscheid         18:30 Uhr Rescheid und Wildenburg 
 
So 27.09.26 09:30 Uhr Udenbreth und Dreiborn      11:00 Uhr Herhahn, Kreuzberg und Gemünd 
 
Sa 03.10.26 18:30 Uhr Rescheid, Olef und Oberhausen 
 
So 04.10.26 09:30 Uhr Wolfert          10:00 Uhr Reifferscheid 
    11:00 Uhr Kreuzberg und Hollerath      15:00 Uhr Ramscheid Erntedankandacht 
 
So 11.10.26 09:30 Uhr Wolfert          11:00 Uhr Herhahn 
 
Sa 17.10.26 18:30 Uhr Rescheid und Olef 
 
So 18.10.26 09:30 Uhr Wolfert          10:00 Uhr Reifferscheid 
 
Sa 24.10.26 17:00 Uhr Harperscheid         18:30 Uhr Rescheid und Wildenburg 
 
So 25.10.26 09:30 Uhr Wolfert, Udenbreth und Dreiborn   11:00 Uhr Kreuzberg 
    18:00 Uhr Gemünd 
 
So 01.11.26 09:30 Uhr Dreiborn, Wolfert und Udenbreth mit Gräbersegnung 
    10:00 Uhr Reifferscheid mit Gräbersegnung 
    10:30 Uhr Losheim mit Gräbersegnung in Losheim u. Kehr  

10:30      10:30 Uhr  Rescheid, Giescheid, Schnorrenberg nur Gräbersegnung 
14:30      14:30 Uhr Oberreifferscheid mit Gräbersegnung 
15:00      15:00 Uhr Herhahn, Olef, Ramscheid u. Wildenburg mit Gräbersegnung 
 

Sa 07.11.26 18:30 Uhr Rescheid und Wildenburg 
 
So 08.11.26 09:30 Uhr Dreiborn          11:00 Uhr Kreuzberg  
    18:00 Uhr Gemünd 
 
Sa 14.11.26 17:30 Uhr Herhahn mit Gefallenenehrung    18:30 Uhr Rescheid, Olef und Oberhausen 
 
So 15.11.26 09:30 Uhr Wolfert          11:00 Uhr Hollerath 
 
Sa 21.11.26 17:00 Uhr Harperscheid         18:30 Uhr Rescheid 
 
So 22.11.26 09:30 Uhr Wolfert          18:00 Uhr Gemünd 
 
Sa 28.11.26 18:30 Uhr Rescheid und Olef 
 
So 29.11.26 09:30 Uhr Wolfert und Udenbreth      10:00 Uhr Reifferscheid 
    11:00 Uhr Kreuzberg          18:00 Uhr Gemünd 
 


